
Amtsblatt für öie Staöt Witdvaü.
,ürkigc- »rrd UnterhaltUKgsdlatt für Krldbad und AmgebrurZ.

Erscheint Montag , Mittwoch und Freitag .
Der Abonnements - Preis beträgt incl . dem jeden
Freitag beigegebenen Illustr . Sonntagsbt -rtt
für Wiidbad vierteljährlich 1 Mk. 10 Pfg . , — ohne
Sonntagsbeilage 90 Pfg . , (monatlich im Ver¬
hältnis ) ; — durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk viertelj. 1 15 ^ ; auswärts I 45 ^ .

Ter Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 8 Pfg . , auswärts 10 Pfg .
Reklamezeile 1b Pfg . Anzeigen müssen spätestens
den Tag zuvor aufgegeben werden. Bei Wieder¬
holungen entsprechender Rabatt . — StehendeAn¬
zeigen nach Uebsreinkunfl. — Anonyme Einsen -

düngen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 13O . sr eitag ) 7 . Wovernber 1902 . 88. Jahrgang .

Rundschau .
— Versetzt wurde auf die Forstamtmann¬

stelle in Lieben zell der Forstamtmann
Remmlinger in Kapfenburg .

Neuenbürg , 6 . Nov . Gestern hat
AufsichtslehrerBrauiiNeuenbürg verlassen,
um eine neue Lehrstelle in Hellbraun an¬
zutreten . Mehr als 17 Jahre war Braun
als ständiger Lehrer hier thätig und yat
sich dienstlich sowohl als auch außerdienst¬
lich in allen Kreisen der Bevölkerung
Achtung und Wertschätzung erworben .
Dies kam auch an dem ihm zu Ehren
am Sonntag Abend veranstalteten Fami¬
lienabend in einer Reihe von Ansprachen,
von denen hier besonders die des Dekans
und des Stadtvorstandes erwähnt seien,
zum Ausdruck.

Alten steig , 5 . Nov . Ein schwerer
Unglücksfall trug sich heute hier zu . Der
30 Jahre alte Christian Schleeh, Sohn
des Oekvnonien Gottfried Schleeh, war
mit dem Aufladen von Langholz beschäf¬
tigt, 5 Stämme waren bereits aufgeladen
als ein vorbeifahrendes Fuhrwerk an die
Mügge des Schleeh' schen Wagens anstieß,
der Wagen drehte sich , die Stämme roll
ten herunter und trafen Schleeh derart,
daß er bewußtlos aufgehoben werden
mußte . Aerztliche Hilfeleistung war bald
zur Stelle, doch konnte dieselbe nicht ver¬
hindern , daß der schwerverletzte Mann
nach 2 Stunden seinen Geist aushauchte .

Cannstatt , 4 . Nov . Vergangene
Nacht stürzte ein 68 Jahre alter Wein¬
gärtner in der Karlsstraße auf unaufge¬
klärte Weise aus dem Fenster seiner
Wohnnng . Er wurde schwer verletzt in
das Bezirkskrankenhaus überführt, wo er
heute früh gestorben ist.

— In Heilbronn wollten am
Samstag ein 15 - und ein 16jähriger
Taglöhner mit einem Revolver nach
Scheiben schießen , was aber von einem
älteren Bruder des 16jährigen nicht ge¬
duldet wurde . Später waren die beiden
Burschen wieder beisammen und plötzlich
richtete der sechzehnjährige an den andern
die Frage : „ Soll ich dich totschießen ? "
Gleich darauf zog er ein kleines Pistölchen
aus der Tasche , setzte es seinem Freunde
auf die Brust , drückte los , und im gleichen
Augenblick hatte der Freund eine kleine
Revolverkugel in der Brust sitzen . Welche
Folgen der Schuß hat, läßt sich nach
nicht übersehen ; der Verletzte befindet sich
im Spital .

Kirchheim u . T -, 1 . Nov . S . M.
der König hat bei seinem Besuch der

hiesigen Bezirksgewerbeausstellung an der
vom Tapezier und Dekorateur Friedrich
Wiedenhöser hier im Schloß ausgestellten
Plüschgarnitur so sehr Gefallen gefunden,
daß dem Aussteller der hohe Auftrag zur
Fertigung einer solchen Garnitur für
das Kgl . Schloß nach Stuttgart zu teil
geworden ist: Das Werk, welches im
Empirstil gehalten ist , ist eine hervor¬
ragende Leistung aus dem Gebiete der
Tapezierarbeit.

, Vom Stromberg , 2 . Nov . In
einer Korrespondenz des „ Staatsanzeigers "
wird die Schätzung des jetzigen Bestandes
der Wildschweine auf 200 Stück als viel
zu hoch gegriffen bezeichnet ; nach Ansicht
von berufenen Jägern werde die Zahl
auf etwa 30—40 Stück sich belaufen .
Immerhin werde die Aufgabe der Aus¬
rottung für den kommenden Winter keine
geringe sein .

Pforzheim , 4 . Nov . In Itters¬
bach wurde gestern Abend der 17 Jahre
alte Fabrikarbeiter Wilhelm Rittmann
von dort ohne Grund von dem 30 Jahre
alten verheirateten Steinhauer Ludwig
Rittmann auf dem Nachhauseweg an einer
Ecke überfallen und durch einen Stich
ins Herz sofort getötet. Der Thäter
wurde verhaftet . Wie der „ Pf . Anz. "
berichtet, beging der Mörder eine Ver¬
wechslung. Ludwig Rittmann hatte mit
einem gewissen Jakob Friedrich Gegen-
heimer vor dem Geschehnis in der Wirt¬
schaft Streit . Er wollte nachher seinem
Gegner auflauern und ihn niederstechen ,
traf aber infolge einer Verwechslung
den unbetheiligten Wilhelm Rittmann .
Der Getötete ist der Sohn einer Witwe ,
die noch 4 Kinder hat.

— Der Mechaniker Robert Mayer von
Dill - Weiße nste in bei Pforzheim unter¬
hielt mit einer Kellnerin in München ein
Liebesverhältnis. Als ihnen , weil sie
nichts arbeiteten , das Geld ausgegangen
war, verlegte sich Mayer auf die Fabri¬
kation von falschem Gelde . Der erste Ver¬
such , einen Thaler herzustellen, mißlang ,
weshalb Maier das Falsifikat wieder ein¬
schmolz . Mit der Anfertigung eines Zwei¬
markstücks hatte er mehr Glück . Dieses
falsche Geldstück gab er im Grablergarten
in München aus . Er wurde nun vom
Münchener Schwurgericht zu 6 Monaten
Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust
verurteilt. Die Verhandlung hatte unter
Ausschluß der Oeffentlichkeitstattgefunden .

Baden -Baden , 2 . Nov . Großes
Aufsehen erregt hier die in Folge einer

Anzeige eines hiesigen Postbeamten von
der Oberpostdirektion in Karlsruhe gegen
den Vorsteher des hiesigen Postamtes ,
Postdirektor B ., eingeleitete Disziplinär-
Untersuchung. Ein höherer Postbeamter
ist schon seit einiger Zert mit der Prü¬
fung des umfangreichen Materials be¬
schäftigt.

Weinheim , 6 . Nov . Herr Buch¬
druckereibesitzer W Diesbach , Gründer
des „ Weinheimer Anzeiger" , ist gestern
Abend im Alter von 66 Jahren in König¬
stein im Taunus an den Folgen einer

i Herzaffektion gestorben.
' — Am Donnerstag brach im Maschi-
neuhaus desElektrizitätswerks am Wasser¬
fall in Triberg Feuer aus, wodurch die
Maschinen und sonstiges Werkzeug zerstört
wurden . Die Entstehung des Brandes
soll dem Kurzschluß dev Leitung St . Ge-
orgen- Triberg zuzuschreiben sein . Der
Gesamtschaden beträgt 75,000 Mark. Das
Gebäude ist versichert, dagegen sind es
die Maschinen nicht .

— Der Bierverbrauch in München ver¬
mindert sich. Während cr in den Jahren
1886—90 durchschnittlich 487 Liter be¬
trug , fiel er in den Jahren 1891—95
auf durchschnittlich 412 , im Jahre 1896
auf 401 , 1897 auf 395 , 1898 auf 391 ,
1899 auf 364,1900 auf 356 und endlich
1901 auf 341 Liter auf den Kopf der
Bevölkerung .

Darmstadt , 1 . Nov. Die „ Neuen
Hess. Bolksblätler" veröffentlichen ein
Dementi folgenden Inhalts : Das „ Berl.
Tagblatt " läßt sich das durch das De¬
peschenbureau „Herold " weiterverbreitete
falsche Gericht melden, daß der Großher¬
zog sich mit der Prinzessin Xenia von
Montenegro verloben werde. Die Nach¬
richt ist falsch. Sie ist offenbar willkür¬
lich daraus kombinirt worden , daß sich
die Prinzessin, wie schon öfter , gegenwär¬
tig bei ihrer Schwester, der Prinzessin
Franz Joseph von Battenberg dahier zum
Besuch befindet.

— In Kitzin gen bei Würzburg
feierte am 26 . die unt : r dem Nrmen
„ Sachsenbärbel " bekannte Witwe Mar¬
garethe Barbara Kühnert ihren 100 .
Geburtstag . Se . Kgl. Hoh . der Prinz-
Regent hatte der Jubilarin 100 Mk.
übersandt , während die Stadt Kitzingen
durch ihren Bürgermeister Santorius ein
Bonquet überreichen ließ . An den Gra-
tulationsakt schloß sich eine Rundfahrt
durch die Stadt . Das Gedächtnis und
der Geist der Hundertjährigen sind laut
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M . N . N . völlig intakt ; sie liest gröberen
Druck noch ohne Brille . Der Vater der
Jubilarin ist 97 Jahre alt geworden.

— Die Gießener Strafkammer ver-
urteilte die Witwe eines Arztes wegen
schwerer Urkundenfälschung mit Betrugs¬
versuch zu 6 Monaten Gefängnis . Die
Frau , die in guten Verhältnissen lebt,
hat gKverbsmäßig Geschäftsleute dadurch
betrügen wollen und auch teilweise be¬
trogen , daß sie Waren auf Borg entnahm
und die ihr darüber zugestellten Rech¬
nungen mit einem Quittungsvermerk
fälschte und dann unter Vorlegung der
Quittung Zahlung verweigerte . Der Be¬
weggrund ist Geiz und Habsucht gewesen .
Die Verurteilte wurde sofort in Haft ge -
nommen.

Berlin , 23 . Okt. Die Sammlungen
für die Burengenerale haben folgendes
Ergebnis gehabt : Außer den etwa
250 000 Mk. , die den Generalen bei
ihrer Ankunft hier übergeben wurden ,
sind noch etwa 72 000 Mk. , gesammelt,
von denen 15000 Mk. , an die Generale
direkt gelangt find, während 30 000 Mk. ,
bereits bei der Kur - und Neumärkischen
Ritterschaftlichen Darlehenskasse eingezahlt
wurden . Die Versammlung in der Phil¬
harmonie brachte etwa 14000 Mk. , von

denen nur 1000 Mk . an Unkosten ab-
gehen. Außerdem sind noch Einzahlungen
bei den Zeitungen eingegangen. (In
Frankreich sind den Generalen innerhalb
2 Tagen 2 Millionen zugegangen.)

— Ein wichtiges Urteil auf Grund i
des § 616 des Bürgerlichen Gesetzliches .
Ein Arbeiter war zu einer Ivtägigen
militärischen Uebung einberufen worden .
Unter Berufung ans Z 616 des Bürger¬
lichen Gesetzbuches beanspruchte er von
seiner Firma für diese Zeit eine Lohn¬
entschädigung in Höhe seines Durchschnitts -
Verdienstes im Betrage von 52 Mk. Die
Firma verweigerte die Zahlung und machte
geltend , eine Verpflichtung aus § 616
des Bürgerlichen Gesetzbuches bestehe nicht ,
weil der Kläger im Accord gearbeitet
und nicht im Wochenlohn gestanden habe .
Es kam zu gewerbegerichtlicher Klage.
Das Gewerbegericht verurteilte die Firma
zur Bezahlung von 52 Mark abzüglich
der für die 15 Tage erhaltenen Löhnung.
Das Gericht ging davon aus , daß hier
tz 616 zutreffe. Kläger sei durch die mili¬
tärische Uebung ohne sein Verschulden
verhindert gewesen , den Arbeitsvertrag
zu erfüllen und 15 Tage seien auch eine
verhältnismäßig nicht erhebliche Zeit .

StcrnössbucH - KHrtorrrk
der Stadt Wildbad

vom 30 . Oktober bis 6. November 1902 .
Geburten :

26. Okt . Schmid , Karl Wilhelm, Malermeister,
1 Tochter .

Aufgebote :
I . Nov . Senghas , Karl Wilhelm, Schuhmacher

in Brettach, und Lehr , Sofie Luise,
in Neuenstadt.

ö. „ Eitel , Wilhelm Friedrich, Schlosser
hier, und Bähr , Rosine Margarethe ,
hier.

Gest orb ene :
3. „ Rometsch , Karoline Wilhelmine, geb .

Krauß , Holzhauers Ehefrau , 61 Jahre
alt .

4 . „ Schönleber, Klara Julie , ledig hier ,
39 Jahre alt .

ürlvl " I
sinä sbsnso vor-
siiKlieb als raseb
anck bsgusin ber -
stsllbar ; lob

mSebte sie in
meinem Us-ns-
balts niminer-
mskr missen !

IVIsobon 8>o bitte
nur einen Ver¬

snob !" —

RilsAAl' s

W i l d b a d .

Straßensperre.
Wegen Auswechslung der Gasrohr¬

leitung in der hiesigen Hauptstraße
von der Wildmannsbrücke bis zum Katha -
rinenstift ist diese Straße in der Zeit
vom 17. Wovember bis

6. Dezember ö. Zs .
für Fuhrwerke gesperrt . Die Durchfahrt
für Langholzfrchrwerke durch
die hiesige Stadt ist während dieser Zeit
Überhaupt unmöglich, während andere
Lastfuhrwerke ihren Weg über die Wil¬
helmsbrücke durch die König- Karl Straße
nehmen können.

Den 6 . November 1902 .
Stadtschultheißenamt :

B ä tz n e r .
vr . Thompfons

Seifen - Pulver
ü Packet 15 Pfg . empfiehlt

Daniel Treiber .

Wildbad.
Werkauf von Autz-

ljol
'Mmmen

am Montag den 1V . Rovbr.
Vormittags 11 Uhr

hinter dem Badhotel :

Wohlthätigkeits-Verein
Wil 'öVaö .

Die tit . Sammler von Cigarreu -
fpitzen und Staniol werden ersucht,
solches bei Uhrmacher Hieber oder
Schneidermeister Schulmeister gefl . ab-
geben zu wollen.

Ahorn 1,92 Festmtr .
Eschen 4,43
Linden etc . 0,59 „

am Försterberg :

Ahorn 3 . 05 „
Kgl . Badinsvektion .

MAr
'tär-Ki 'er

'
Tr WMaä

Sing - Siundr
krsitLK Ldsnä 3 Nir

im Gasthof z . Sonne .

H «>
Z Sämtliche ^
Z IlbMi 'rLutbi') ß

! 8 Husten- und ^
ß Latarrlimittbl , ß
Z Hausmittel Z
^ empfiehlt H

^ DrvMiö L. kleinen, ß
Ratten ,

Mäuse , tötet „ Atkerlon " schnell u . sicher.
Ohne Giftschein erhältlich per Packet
30 u . 60 Pfg . Hof -Apotheke .

Ordentliche General - Versammlung
LIL äsv. 8 . Hovsmdsr 1802

nachmittags 2 ' / - Uhrim Rathaus in Neuenbürg
Tagesordnung :

1 . Wahl des Ausschusses für die Prüfung der Jahresrechnung pro 1902.2 . Ergänzungswahl des Vorstands .
3 . Beratung etwaiger Anträge aus der Mitte der Versammlung .Den 27 . Oktober 1902 .

Vorsitzender des Vorstands :
Aug . Bleyer .

gegen jeden Husten, Heiserkeit ,
Katarrh , Verschleimung , In¬
fluenza, auch Krampfhusten rc. als

Qsrl NiU's
8xid2W6 § 6ri6d

Lrustdoubous.
Nur echt in Paketen L 10 und
20 Pfg . mit dem Namen 6ar1
Xili zu haben in Wildbad :
lln . O . IVlelzegsr », Hofapöth . ,
Calmbach : Vi . l-ovksi ».
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>

I 'ür äis ^ oliltlnisiiäou Lo^ siss lisris-
lieksr Isilnaliwö bei äom Livselisiäsli
unserer unver^esslielien loeliter

^
Leli^vester

un6 Zoliv^äAerin

LlL-rL Lcliönlödsr.
8LA6N au ^rielitiAen Dank .

vis Nuitsr : vrau Dr. 8ed8n1«bor ^Vo .
vis 8sbv63tsrii : Narte LleiuIoAsI, §sb . 8oböulsbsr ,

8«i»die 6l»8tsr8tllät, »6b . 8eböu1sbsr ,
vis 8ebvLZsr : Osear LIsluIvAsI, ^ubrilräirsetor,

6»r1 <x»8ter8täät, vubrilrckirsetor.

Wücldsc ! , 6en 6 . Xoveniber 1902 .

MM
W i l d b a d .

Arundstücks - Werkcruf .
Auf Antrag der Erben des Johann Christoph Eisele,

gewes. Baddieners hier kommt am
2smsis § 6sn 3 . klovsmbsi -

Vormittags 11 Uhr
aüf^ er

'
Gründbuchamtskanzlei zum zweite »- u . letztenmal im öffentlichen Auf-

streich zum Verkauf :
ff - te an Geb . 8 . 113 — > 3 ar 35 gm 28l )I) lldllUö , Stall rc.

am Stichweg ;
ganz : Güterparz. Nro . 782 — V 8 ur 21 gm Acker mit Heuscheuer im Lö-

wenberg im Umrank ,
Güterparz. Nro . 781 — j - 17 ur 82 gm Acker u Grasrain im Umrank ,
Güterparz. Nro . 1137 — ' . 18 g.r 86 gm Wiese in Stockwiesen mit

Scheuernanteil auf Parz . Nr . 1139 .
Hiezu werden Liebhaber eingeladen.
Den 3. November 1902 . Kgl . GrUNdbllchllMt :

B ä tz n e r.

V, i I rl k s 6 .

O 3 Nl ( S 3 § Ul 1 § .
vür ckis vitzlsoitiKan Lsivsi86 ksrisiiebsr Dsii-

vabms vvübrsnä cksr Lruukbsit uuä bsi cksm viu -
scliöicksn un8srsr Ii'sbsu Oattin , Nuttsr, 8oktvi6Asr-
muttsr , 6ro88muttsr unck Nants

Larolillv komvtsvd,
Tsb . Xrsuss ,

für ckis rablrsiobs vs ^Isituux 2u ibrsr istritsii
Rubtz8tütt6 , ckis 8ebötisu Vlumsii8x6iick6ll unck cksu srbsbsnckso 6s -
8unx cksr vsrrsu vsbrsr mit cksii Sebuilrincktzru 8prisbt bismit
bsrriliobsu vauk uv3

^amsn8 cksr trunsrväsn viutsrblisbsiisu :
Var trausrucks Oatts .-

mit. ssinsii Lillcksrn .

Wildbad .

Wekannlmachung.
Durch Beschluß der bürgerl . Kollegien

vom l3 . September d . I . wurde Herr

Oberamtstierarzt Böpple
in Neuenbürg mit der Verpflichtung zum
Vorstand der hiesigen Fleischschau bestellt,
daß er außer an Sonn - und Festtagen
jeden Tag, sofern eine Abhaltung durch
amtliche Geschäfte nicht vorliegt , hieher
zu kommen hat , um den Funktionen als
Fleischbeschauer obzuliegen.

Des Weiteren ist er als berathender
Tierarzt aufgestellt und hat er im Falle
seiner Verwendung als solcher von den
betreffenden Viehbesitzern hiefür einschließ¬
lich Ordination eine Ganggebühr anzu-
sprcchen und zwar :

n) in der Stadt und den Parzellen
Windhof, Hochwiesenhof , Lautenhof , Ziegel¬
hütte und Rollwasserhof je — 1 Mk.

bl in den Parzellen Christophshof u .
Kälbermühle je — 5 Mark.

o) in den Parzellen Sprollenhaus ,
Nonnenmiß , Sprollenmühle , Kohlhäusle ,
Lehenjägmühle , Grünhütte und Klein-
Enzhof je — I - 6 Mark .

Die Vornahme von Sektionen bei
versicherten Pferden ist nicht mitinbegriffen
und wird besonders angerechnet.

Dies wird hiemit zur Kenntnis der
Einwohnerschaft gebracht.

Den 3 . November 1902 .
Stadtschultheißenamt :

B ä tz n e r.

stee» u- Li » 'g be§«.^
Lm Neig

Kommen. vröLStes
lucb - li . kuckskm

t-sger

Lslenäer
für 1903

in großer Auswahl zu haben bei

Okr . WLIäkrsU , kölliMMi -
. 68.

Streng reelle und billigste Bezugsquelle!gv mehr olr 150OM Familien im Gebrauch«!
känsefscksrn,

Mnledaunen , Schwanenledern. Schwanendaunen u.alle anderen Sorten Bettfedern und Daunen. Neuheitund beste Reinigung garantirt! Gute pretLw . Bett-
federn p. Pfund für 0.80 ; 1.40. Prima Halb.
Launen I,eo ; l .so. Polarsedern : halbwcth i . weiß
«,S». Silberweide BSnse - u . SchwanenledernS: 8,50 ;4 ; 5, Echt chinesische Ganzdaunen 2,5» . s. Polar»dannen S ; 4 ; b ^ l Jeder belieb . Quantum zollfrei
gegen Nachnahme! Zurücknahmeauf unsere Soven I
? 6LÜKI' H 6ü " erkoi-i! p . u 1455L ovUvr vv , ,n Wrvsaien. l

WU' ProdenundPrel - rl- e« . such Über Sett ^doTe
rt. Sett « » kostnrfeet . Lngabr der

für Federnprobe« erwünscht ! ^
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i I d b a d .
st

Wir erlauben uns hiemit , Verwandte , Freunde und Bekannte
zu unserer am

ScunsLag , öen 8 . Wovember
stattfindendeu Hochzeits -Feier in den

freundlichst einzuladen und bitten dies als persönliche Einladung ent¬
gegennehmen zu wollen.

^ risciriok 8ott ,
l- uiss k^ sntseklsr

Ltisktoolitsr äss Hrn. Lüksr iViläbrstt .

Kirchgang Mittags 1 Uhr vom Gasthos z . goldenen Ochsen aus .

U
>».
VEv»
VEv»
VEv»
VE
v »
v«
v »
VEv»
VE
v » -
VE
VE
v»
VE
v»-
VEv«̂
VE
VEv»-
WOv»
WO
V-»-
VE
V»v»

Um meine Kunden Hierselbst noch voll befriedigen zu können, sehe *

mich veranlaßt, mein Geschäft noch bis zum

15 . I^Iovsmbsr Zsöffnst
zu halten und bringe dies oen geehrten Damen von Wildbad und Um¬
gebung zur gefl . Kenntnisnahme , und werde ich die noch vorrätigen Hüte
wegen vorgerückter Saison

verkaufen.
Msin LnnsluitdLrsrt ?rsiss

Hochachtungsvoll
LöniA -Kurl -

8tE86 68 .

IS
grosse

SO pfg . lassen.grosse . . . ,7sssen küe l
IW - Lnrtlicki srnvkokilsn .

kl«8üa<iv8t«8 Eetrünk kür Xinüer unü
Lr >suvü8tzn « .

Zu haben bei
fnil - Ineiken , Hauptstr.

?M ^ . IklLusor,Ii « !iI>U5 .

Unterzeichneter empfiehlt sich in der
Behandlung kranker Zähne. Einsetzen
einzelner Zähne sowie ganzer Gebisse
unter sorgfältigster Bedienung .

Sprechstunden in Wildbad :
jeden kVlOntsA öisotimilisZf
im Hause des Herrn Bäckermstr. Bechtle
Hauptstr . Nro . 8V .

Jul . Klauser , Zahntechniker .

Bildschön !
ist jede Dame mit einem zarten , reinen Gesicht
rosigen , jugendirischenAuSsehen , reiner,sammet¬
weicher Haut und blendend schönem Teint »
Alles dies erzeugt ^

Radeliculer Lilienmilch -Seise
v . WergrnarrrrL Ko . ,Ncrdsbsuk-Z>resden

Schutzmarke : Steckenpferd .
L Stück So Pfg . bei : Zdr .
< . I- rsvinx « !», H »L»p«tI» slL«r t-r .
AkvtsiK «,- »» <l r,itoii tttiir « ,, ln
L' karLltkliiL und

'
Ooucsrt - ^uAdLriuouikLZ ,

I l2l> verschied . Nummern, elegante Ausstattung edelste I
^ Klangfülle, solide dauerhafte Arbeit, Zichern in großer !
IAuswahl , Violinen, Flöten , Drehorgeln, Polyphons, «
Ipom billigsten bis Lheuersten. s

Ü688 , MgtzlMI j . 8 . !
Ibestrenomirrte , mehrfach prämierte Harmvnika-Fabrik /
IPrachtkatalog über lovo ver chiedene Nummern ent-
I haltend, mit vielen ' lnwerlangt eiugegangener Dank¬
lund Anerkennungsschreibenumsonst und portofrei .

? kreimä L 60
. .

ktorrdviw,
N68tli6>r6 L8r1kr!etlrl6Ü8tra88e 23.

Sei Einkauf von 20 Mk . wird die Seife
von wildbad nach Pforzheim vergütet.

llr. Minger ' Osmpberssifs
ASS . AssollaiLt untsr Ur . 20453 .

o V « 8t « 8 O

, /terÄlick empkoklen vvexen ibrer vorrü§-
licden Mrkun § suk klaut unck dlerven .

^
" I^ ur LcrUk nalt: nsdsn - r,»rSi.

sisUsrxZsr Scrkui ^ MLnlcs .

Hsrbst- u. MutMtÜLH
Herren- Anzüge,
Herren -Ueberzieher ,

Herreu -Ulster,
Herren-Joppen,
Herren-Hosen.

Burschen- Anzügc,
Bnrschenüberzieher,
Knaben -Anzüge,
»Maben-Mäiltel,
Knaben -Ioppen.

8ämtlied6 LrtLe ! ia Men 8toMn, bester ällsklinrnnF ru

billigen kreisen.
Streng reelle Bedienung
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